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Modul: Internationales Handelsrecht 

Semester Dauer / Häufig-
keit 

Art Workload Credits Prüfungsform 

ein Semester/ 
einmal jährlich 

Wahlpflicht-
fach 

90 h, davon 
28 h Kontaktstudium 
62 h Selbststudium 

3 Klausur 90 min. 

Modulverantwortliche(r) Voraussetzung für die Teilnahme 
keine 

Lehrinhalte 
Der Lehrstoff umfasst: 

- Rechtsquellen des nationalen und internationalen Rechts und ihre Einteilungen
- Internationales Einheitsrecht, insbesondere im Bereich des Kaufrechts
- Verbraucherschutz im internationalen Handelsverkehr
- Verwendung von Allgemeinen Geschäftsbedingungen im internationalen Wirtschaftsverkehr
- Streitbeilegung im internationalen Wirtschaftsverkehr

Kompetenzziele 
Die Studierenden sind in der Lage, Besonderheiten der rechtlichen Regelung wirtschaftlicher Sachverhalte 
mit internationalem Bezug zu erkennen und zu beurteilen. Sie kennen wichtige Instrumente des völker-
rechtlichen Einheitsrechts, des Rechts der Europäischen Union und des autonomen deutschen Rechts 
und können diese zur Lösung von Rechtsfällen anwenden. 
Vorgesehene Lehr- und Lernmethoden/ -formen 
Seminaristische Vorlesung; Behandlung von Fällen aus der Rechtsprechung; Übungen in Falllösung und 
Vertragsgestaltung 
Literatur 
Gildeggen/Wilburger: Internationale Handelsgeschäfte (Aktuelle Auflage) 
 

Dozent(in) Unterrichtssprache Verwendbarkeit im weiteren Studienablauf/ in ande-
ren Studiengängen 

Prof. Dr. B. Breig deutsch 


